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Was hescht dervo^

Du meinscht, es seig halt juscht eso:
eis Schöchli mües zum andere cho

und zletschte gäb's en Huffe Galt,
mit dem regierischt du denn d'Wält;
nur ggraggeret und zsämmegscharrt,
und d'Geisle klopft und zsämmekarrt,
denn stand dis Glück eismols im Hus
und lueg zue allne Fänschtere-n us.
Wenn's aber nid will zue der cho,

was hescht dcrvo, was hescht dervo?

Lueg, '6 Glück ischt wie--nes Purechind
und het halt au sin eigne Grind;
's chunnt Nur zue dem, wo lache mag
und singe-n über de Dornehag.

Druf luegt's em mit emene-n einzige Blick

tief i sis Hârz- und Nierestück,

und wenn er dert Nit suber ischt,

so lauft's dervo, was hescht, was gischt;
es mag ken Wind em nochecho,

und brieggsch em noh, was hescht dervo?

Drum, los, i gib der en guete Rot,
wie 's Glück sich zue dr aneloht.
Dis Raggere nützt ken Birresteel,
wenn du nid sorgischt für di Seel.

Gsund mues si sy wie alte Wp
und lüüchte wie de Stärneschy;
denn luegt si dr zue den Auge-n us

und lockt dr 's Glück ganz gwüß is Hus.
Bliibscht guet, so wird's di nie verloh
bis a dis Aend. Das hescht dervo!

Adolf Vögtlin.
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